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Tarifergebnis für Tageszeitungsredaktionen:  

Gehälter und Honorare steigen um 1,5 % ab 1. Juni 2016 und 1,6 % ab 1. August 

2017 - Dieselbe Erhöhung ohne Abstriche für Freie und Pauschalisten und der 

Norden sind mit dabei. 

Das Tarifergebnis vom 29. Juni für die über 14.000 Redakteurinnen und Redakteure sowie 
Freie/Pauschalisten an Tageszeitungen musste erkämpft werden und war nur durch Streiks zu errei-
chen. Damit ist es auch ein realistisches Abbild der Kräfteverhältnisse. Doch unter den Streikenden 
wird Kritik laut und wichtige Fragen stehen im Raum: Wie wollen wir mit Erwartungen an Tarifpolitik 
und den erreichten Ergebnissen umgehen? Wie wollen wir unsere Tarifpolitik künftig gestalten?  

Über diese Fragen lässt sich trefflich diskutieren und auch streiten – genauso wie über das Tarifer-
gebnis selbst. Diese Auseinandersetzung ist Teil der gewerkschaftlichen Willensbildung, die vom 
Mitmachen lebt. Wir laden Dich daher ein, Dich im Forum unserer Online-Ausgabe von Menschen 
Machen Medien (M) daran zu beteiligen:  

https://mmm.verdi.de/tarife-und-honorare/tarifergebnis-lasst-uns-diskutieren-32571  

Was konnten wir erreichen? 

Vorrangiges Ziel der Tarifverhandler von ver.di war es, die Laufzeit deutlich kürzer zu halten als die 
36 Monate, die die Verleger-Vertreter wollten. Wir haben auf eine Laufzeit von 18 Monaten gedrängt 
und im Ergebnis 24 Monate erreicht, bis Ende 2017. Der Manteltarifvertrag war nicht Gegenstand der 
Verhandlungen und läuft bis Ende 2018. Zweites Ziel waren die Tariferhöhungen. Dabei bleiben wir 
hinter den allgemeinen Tariferhöhungen zurück, konnten aber erstmals seit langem ein Ergebnis 
erzielen, das gleichwertig mit der Druckindustrie ist: Das Ergebnis von 1,5 und 1,6 Prozent in zwei 
Stufen über 24 Monate entspricht im Volumen 1,6 Prozent und damit dem Tarifergebnis von 2 und 1,8 
Prozent über 29 Monate für die Druckindustrie. (Gehaltstabellen s. Seite 3 und 4). Die Verleger hin-
gegen wollten nur 0,8 oder zuletzt 1,1 Prozent pro Jahr geben, den Freien am liebsten noch weniger 
und waren davon auch trotz der Streiks in den acht betroffenen Bundesländern nur schwer abzubrin-
gen. 
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Dieselbe Erhöhung für arbeitnehmerähnliche Freie und Pauschalisten 
Die Erhöhungsschritte werden ohne Abstriche oder weitere Verzögerungen auf die Honorare und 
Pauschalen nach dem Tarifvertrag für arbeitnehmerähnliche freie Journalistinnen und Journalisten 
angewandt. Das gab es vorher so noch nicht, insbesondere, dass Pauschalisten effektive Erhöhun-
gen ihrer vereinbarten Vergütungen bekommen. Beim vorhergehenden Tarifabschluss waren die 
noch gedeckelt worden, diesmal konnten wir das verhindern. (Honorartabelle s. Seite 5) 

Der Norden ist dabei 
Das Tarifergebnis wird uneingeschränkt auf die Verlage in Kiel, Lübeck und Rostock übertragen. Die 
Verleger forderten zunächst über vier Verhandlungsrunden Tariferhöhungen von unter einem Prozent 
jährlich sowie bis zu sechs Nullmonate und drohten mit dem Ausstieg der Verlage im Norden! Diese 
Forderung konnte ver.di mithilfe der maßgeblichen Unterstützung durch die Streiks am fünften Ver-
handlungstag abwehren. 

Entscheidung fällt Ende Juli 
Am 28. Juli kommt die dju-Tarifkommission in Berlin zusammen. Freie und fest angestellte Redakteu-
rinnen und Redakteure aus allen Bundesländern beraten dann über die Ergebnisse der Tarifrunde. 
Trotz Kritik am Ergebnis: anerkannt wird, dass es eine unerwartet starke Streikbewegung in den 
Verlagen gegeben hat. Möglich war eine breite Mobilsierung für eine reine Gehaltsrunde, die vorher 
von den wenigsten so erwartet wurde - Die aber angesichts der Verlegervorstellungen und Provokati-
onen mit Mini-Angeboten auch unbedingt nötig war. 

Ein Überblick über die Streikbewegung 
Vertretbare Tarifergebnisse sind für Zeitungsjournalisten offenbar nur mit Streik zu erzielen. So 
brauchte es zumindest 2011, 2014 und auch in diesem Jahr eine breite Arbeitskampfbewegung, um 
den Druck auf die Verleger-Vertreter aufzubauen, der zu einem Ergebnis geführt hat, das die ver.di-
Verhandlungskommission einstimmig zur Annahme empfohlen hat. So sieht die Streikbilanz seit März 
in den einzelnen Ländern aus: 
 

Bundesland Anzahl Verlage Streikende gesamt 

Schleswig-Holstein 3 80 

Mecklenburg-Vorpommern 1 40 

Hamburg 1 35 

Niedersachsen 5 20 

Nordrhein-Westfalen 20 240 

Hessen 2 40 

Baden-Württemberg 18 300 

Bayern 16 375 
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Gehaltstabelle 2016-2017 

 
bis 31.05. 2016 

1,5 % ab  

01.06. 2016 

1,6 % ab  

1.8. 2017 

 I. Volontärinnen und Volontäre 

im 1. Ausbildungsjahr 1.853 € 1.881 € 1.911 € 

im 2. Ausbildungsjahr 2.149 € 2.181 € 2.216 € 

Gehaltstabelle für vor 01.07.2014 angestellte Redakteurinnen und Redakteure 

II. Redakteurinnen und Redakteure 

im 1. - 3. Berufsjahr 3.155 € 3.202 € 3.253 € 

im 4. - 6. Berufsjahr 3.661 € 3.716 € 3.775 € 

im 7. - 10. Berufsjahr 4.224 € 4.287 € 4.356 € 

ab 11. Berufsjahr 4.648 € 4.718 € 4.793 € 

III. Redakteurinnen und Redakteure – Übergangsklausel 

im 7. - 10. Berufsjahr 4.393 € 4.459 € 4.530 € 

im 11. - 14. Berufsjahr 4.648 € 4.718 € 4.793 € 

im 15. - 19. Berufsjahr 4.954 € 5.028 € 5.108 € 

im 20. - 25. Berufsjahr 5.006 € 5.081 € 5.162 € 

ab vollendetem 25. Berufsjahr 5.112 € 5.189 € 5.272 € 

IV. Alleinredakteurinnen und –redakteure 

ab 3. Berufsjahr 3.953 € 4.012 € 4.076 € 

ab 5. Berufsjahr 4.769 € 4.841 € 4.918 € 

ab vollendetem 10. Berufsjahr 5.137 € 5.214 € 5.297 € 

ab vollendetem 15. Berufsjahr 5.376 € 5.457 € 5.544 € 

V.a) Redakteurinnen und Redakteure in be-

sonderer Stellung 
5.200 € 5.278 € 5.362 € 

aa) ab vollendetem 15. Berufsjahr 5.603 € 5.687 € 5.778 € 

V.b) Redakteurinnen und Redakteure, die die Vo-

raussetzungen nach V a) erfüllen und denen min-

destens ein Redakteur/eine Redakteurin unter-

stellt ist 

5.442 € 5.524 € 5.612 € 

bb) ab vollendetem 15. Berufsjahr 5.864 € 5.952 € 6.047 € 
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Gehaltstabelle für nach dem 01.07.2014 erstmals als Redakteurinnen und Redak-

teure an Tageszeitungen angestellte Redakteurinnen und Redakteure 

 
bis 31.5. 2015 

1,5 % ab 

01.06. 2016 

1,6 % ab  

1.8. 2017 

2a. Redakteurinnen und Redakteure ohne Regelqualifikation* 

1. - 3. Berufsjahr 2.913 € 2.957 € 3.004 € 

Ab dem dritten Berufsjahr wird die Redakteurin/der Redakteur in die Tarifgruppe 2b eingruppiert. Dabei zählt das 

dritte Berufsjahr als erstes Berufsjahr der Tarifgruppe 2b. * Protokollnotiz: Als Regelqualifikation gilt ein Volontariat 

oder ein abgeschlossenes Studium der Journalistik, ein vergleichbares abgeschlossenes Studium an einer aner-

kannten Fakultät für Journalisten oder der erfolgreiche Abschluss an einer anerkannten Journalistenschule. 

2b. Redakteurinnen und Redakteure mit Regelqualifikation 

1. - 4. Berufsjahr 3.155 € 3.202 € 3.253 € 

ab 5. - 8. Berufsjahr 3.661 € 3.716 € 3.775 € 

ab 9. - 14. Berufsjahr 4.224 € 4.287 € 4.356 € 

ab 15. Berufsjahr, soweit 4.648 € 4.718 € 4.793 € 

Der Einstieg in das 15. Berufsjahr erfolgt soweit die Redakteurin/der Redakteur eine vom Verlag nach Themen und 

Umfang vorgegebene redaktionsspezifische Qualifikationsmaßnahme spätestens im 14. Berufsjahr absolviert hat. 

Diese Voraussetzung gilt als erfüllt, wenn der Verlag nicht oder nicht rechtzeitig bis zum Erreichen des 15. Berufs-

jahres die dazu notwendige Vorgabe gemacht hat. Die Qualifikationsmaßnahme muss während der Arbeitszeit auf 

Kosten des Verlages stattfinden. 

3. Redakteurinnen und Redakteure mit besonderer Funktionszuweisung 

Redakteurinnen/Redakteure, die weisungsgemäß und auf Dauer zusätzliche Funktionen ausüben, die regelmäßig 

besondere Kenntnisse oder Fähigkeiten erfordern und dabei selbständige Entscheidungen treffen und erhöhte Ver-

antwortung tragen. Fallbeispiele: z. B. Korrespondent/in, Ausbildungsredakteur/in, der/die überwiegend als Ausbil-

dungsredakteur/in tätig ist, stellvertretende/r Ressort- oder Redaktionsleiter/in, Redakteurinnen, Redakteure, denen 

regelmäßig ein(e) angestellte(r) Redakteur unterstellt ist. 

ab 3. - 7. Berufsjahr 3.674 € 3.729 € 3.789 € 

ab 8. - 12. Berufsjahr 4.181 € 4.244 € 4.312 € 

ab 13. - 14. Berufsjahr 4.744 € 4.815 € 4.892 € 

ab 15. Berufsjahr 5.167 € 5.245 € 5.329 € 

4. Redakteurinnen und Redakteure mit Leitungsfunktion 

Redakteurinnen/Redakteure mit disziplinarischer Führungsverantwortung, denen regelmäßig mindestens zwei fest 

angestellte Redakteure/Redakteurinnen unterstellt sind, und Ressortleiter. Fallbeispiele: z. B. Ressortleiter(innen) 

mit zwei unterstellten angestellten Redakteurinnen oder Redakteuren, Chef(in) vom Dienst, Deskchef(in) usw. 

bis 15. Berufsjahr 5.442 € 5.524 € 5.612 € 

ab 15. Berufsjahr 5.864 € 5.952 € 6.047 € 
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Honorartabelle für freie arbeitnehmerähnliche Journalistinnen und Journalisten  

an Tageszeitungen 2016 – 2018 

 bis 31.5. 2016 1,5 % ab 1.6. 2016 1,6 % ab 1.8. 2017 

Honorare für Textbeiträge (Beträge in Cent) 

a) für Nachrichten und Berichte:  

E
rs

td
ru

c
k
re

c
h

t bis 10.000 Auflage 59 60 61 

bis 25.000 Auflage 64 65 66 

bis 50.000 Auflage 77 78 79 

bis 100.000 Auflage 93 94 96 

über 100.000 Auflage 106 108 110 

Z
w

e
it

-

d
ru

c
k
re

c
h

t 

bis 10.000 Auflage 49 50 51 

bis 25.000 Auflage 52 53 54 

bis 50.000 Auflage 58 59 60 

bis 100.000 Auflage 70 71 72 

über 100.000 Auflage 79 80 81 

b) für Reportagen Gerichtsberichte usw.: 

E
rs

td
ru

c
k
re

c
h

t bis 10.000 Auflage 73 74 75 

bis 25.000 Auflage 77 78 79 

bis 50.000 Auflage 99 100 102 

bis 100.000 Auflage 118 120 122 

über 100.000 Auflage 148 150 152 

Z
w

e
it

-

d
ru

c
k
re

c
h

t 

bis 10.000 Auflage 56 57 58 

bis 25.000 Auflage 58 59 60 

bis 50.000 Auflage 75 76 77 

bis 100.000 Auflage 91 92 93 

über 100.000 Auflage 111 113 115 

Honorare für Bildbeiträge (Beträge in Euro) 

E
rs

td
ru

c
k
re

c
h

t bis 10.000 Auflage 41,40 € 42,00 € 42,70 € 

bis 25.000 Auflage 47,60 € 48,30 € 49,10 € 

bis 50.000 Auflage 54,10 € 54,90 € 55,80 € 

bis 100.000 Auflage 70,00 € 71,10 € 72,20 € 

über 100.000 Auflage 84,90 € 86,20 € 87,60 € 

Z
w

e
it

-

d
ru

c
k
re

c
h

t 

bis 10.000 Auflage 33,00 € 33,50 € 34,00 € 

bis 25.000 Auflage 38,10 € 38,70 € 39,30 € 

bis 50.000 Auflage 40,50 € 41,10 € 41,80 € 

bis 100.000 Auflage 54,10 € 54,90 € 55,80 € 

über 100.000 Auflage 64,50 € 65,50 € 66,50 € 
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Darum: Mitglied werden! 

Unsere Argumente gelten natürlich auch für Verlage ohne Tarifbindung, deren 
Zahl nach wie vor steigt  und deren Geschäftsführungen nicht im Traum an 
Haustarifverträge oder eine Rückkehr in die Tarifbindung denken, wenn ihnen 
nicht eine gut organisierte Belegschaft ihre Argumente dafür ständig in Erinnerung 
ruft und Druck aufbaut. 

Auch darum: Mitglied werden! http://dju.verdi.de/rein  

http://dju.verdi.de/rein

